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Leitartikel des Bürgermeisters

Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Sprechtag: 
jeden Dienstag und Freitag, von 09:00 – 11:00 Uhr 

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde
individuelle Terminvereinbarungen unter Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

Euer Bürgermeister:

Mit der 
Herbstzeit 
kam auch 
zug le ich 
wieder der 
Nebel in 

unser Land. Obwohl derzeit immer 
schönes Wetter herrscht, muss man 
in den Morgenstunden vermehrt mit 
Nebelschwaden rechnen. 

Meine Bitte an die Autofahrer: 

Vorsicht! 

Es sind Schulkinder unterwegs! 
Bitte die Fahrverhältnisse an die 
Witterungsbedingungen anpassen. 
..............................................................................................

Wasseruntersuchung

Großen Anklang hat wieder die 
Trinkwasseruntersuchung in unserer 
Gemeinde gefunden. 

26 Brunnenbesitzer konnten ihr 
Trinkwasser auf Qualität untersuchen 
lassen. 

Ein besonderer Service des Oö. Was-
sers, der uns hier geboten wird. Ich 
möchte auch darauf hinweisen, mit 
dem wertvollen Gut Trinkwasser be-
sonders sparsam umzugehen. 
..............................................................................................

Einladung Herbstkonzert

Der Kulturausschuss erarbeitet ge-
meinsam mit örtlichen Vereinen, 
Körperschaften und Organisationen 
für die Gemeindebevölkerung wiede-
rum einen Veranstaltungskalender für 
das Jahr 2019. 

Somit können Veranstaltungstermine 
aufeinander abgestimmt und ein re-
ges, abwechslungsreiches Gemeinde-
leben gestaltet werden. 

Die Bilder für 2019 werden vom Mu-
sikverein Taufkirchen zur Verfügung 
gestellt. 

Der Musikverein Taufkirchen ist eine 
tragende Säule des Gemeinschaftsle-
ben und bereichert somit öffentliche, 
kirchliche und private Veranstaltun-
gen bzw. Feierlichkeiten. 

Bitte unterstützen Sie den Musikver-
ein mit Ihrem Besuch beim Herbst-
konzert am 17. November 2018  im 
Kultursaal.
Nähere Einzelheiten entnehmen Sie 
der Einladung.

..............................................................................................

Sanierung der Neuen Mittelschule 
Hofkirchen

Bei der Baustellenfeier am 20. Sep-
tember dieses Jahres, konnten wir uns 
vom Baufortschritt der Generalsanie-
rung der Neuen Mittelschule in Hof-
kirchen überzeugen.

Foto:  MGde Hofkirchen

Bis dato konnten die Baukosten und 
der Zeitplan voll eingehalten werden.

Der EDV-Raum und der kleine Turn-
saal sind bereits wieder in Betrieb. 

Die Gesamtkosten der Sanierung be-
laufen sich auf EUR 4.268.200,00, 
davon müssen 6 Gemeinden insge-
samt EUR 1.473.860,00 aufbrin-
gen, davon hat die Marktgemeinde 
Taufkirchen einen Beitrag von EUR 
305.589,32 in drei unterschiedlichen 
Raten zu leisten. 

Derzeit besuchen 186 Kinder die 
Neue Mittelschule in Hofkirchen, da-
von 35 Taufkirchner.
..............................................................................................

Ich wünsche allen 
viel Freude am Lesen der 

Taufkirchner Gemeindenachrichten 
und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen

Foto:  MGde Hofkirchen
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Aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung vom 25. September 2018 wurden folgende Angelegenheiten behandelt:

• Es wurde eine Teilaufl assung des öffentlichen Gutes 1580/1, KG Roith verordnet.

• Der Bericht des örtlichen Prüfungsausschusses vom 18.09.2018 wurde zur Kenntnis genommen.

• Die Teilnahme am Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen wurde nicht beschlossen. 

• Von der FPÖ Fraktion wurden aufgrund von Mandatsverzichten Nachwahlen für die Funktion des/der Obmann/-frau 
Stellvertreter für den Kultur- bzw. den Jugendausschuss vorgenommen. Es wurden Hillinger Kerstin bzw.  Thaller Tanja 
gewählt.

• Dem Antrag zur Gesamtveröffentlichung von genehmigten Sitzungsprotokollen des Gemeinderates, von Rech-
nungsabschlüssen und von Voranschlägen auf der Gemeindehomepage wurde nicht zugestimmt, da dies derzeit aus 
datenschutzrechtlichen Gründen rechtlich nicht gedeckt ist.

In diesem Zusammenhang wird wiederum darauf hingewiesen, dass die Sitzungen des Gemeinderates öffentlich sind und 
jeder als Zuhörer teilnehmen kann.

Die Sitzungseinladungen mit Tagesordnungspunkten werden auf der 

Gemeindehomepage www.taufkirchen.at 
und an der Amtstafel 

verlautbart. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates 
im zweiten Halbjahr 2018 sind wie folgt ge-
plant:

******************************************************

Dienstag, 13. November 2018, 19.30 Uhr 

Dienstag, 11. Dezember 2018, 19.30 Uhr
******************************************************

Gemeindekindergarten Taufkirchen -
Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach sucht  zwei Helfer  (m/w), GD 
22.3 Vertragsbedienstete, für den   Gemeindekindergarten. 

Beide Stellen sind teilzeitbeschäftigt. Ein Eintritt ist ab 01.02.2019, der zweite Ein-
tritt ist ab voraussichtlich 18. März 2019, bei Bedarf bereits früher, vorgesehen. 

Die Bewerbungsfrist für beide Stellen endet am Donnerstag, den 22.11.2018, 17.00 
Uhr.

Den gesamten Ausschreibungstext fi nden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde www.taufkirchen.at.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Gemeindekindergarten Taufkirchen -
Stellenausschreibung
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Mit 1. Jänner 2019 wird die Ortstaxe 
von einer Gemeindeabgabe in eine 
Landesabgabe umgewandelt. 

Damit einhergehend ist vorgesehen, 
dass Nächtigungsgäste in allen ober-
österreichischen Gemeinden – und 
damit auch in den Nicht-Tourismus-
gemeinden – eine Ortstaxe entrichten 
müssen. 

Diese beträgt einheitlich zwei Euro.

Einhebung der Ortstaxe:

Der Pfl icht zur Entrichtung der 
Ortstaxe unterliegen Personen, die 
nicht ihren Hauptwohnsitz in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Trattnach haben und die in ei-
ner Gästeunterkunft (gewerbliche 
Unterkunftstätten, Campingplätze, 

Oö. Tourismusgesetz – ‚Ortstaxe neu‘

etc.) oder in Privatunterkünften (Pri-
vatzimmervermietung, kurzfristige 
Raumvermietung ohne Dienstleis-
tung) nächtigen.

Gemäß § 35 Oö. Tourismusgesetz 
2018 ist sowohl die Privatzimmer-
vermietung als auch die kurzfristige 
Raumvermietung der Gemeinde an-
zuzeigen.

Ein Unterlassen der Anzeige stellt 
eine Verwaltungsübertretung dar und 
wird von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit einer Geldstrafe bis zu 
EUR 3.000,00 bestraft.

Unter gewissen Voraussetzungen 
sind Personen von der Entrichtung 
der Ortstaxe befreit (z.B. Personen 
bis zur Vollendung des 15. Lebens-
jahres).

..............................................................................................

Nähere Informationen zum 
neuen Oö. Tourismusgesetz 2018 

erhalten Sie am 
Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr. 

oder auf 
www.ris.bka.gv.at.

..............................................................................................

Mit der Neuerung des OÖ. Tourismusgesetzes wird die Ortstaxe nun in allen oberösterreichischen Gemeinden eingehoben – 
deren Höhe wurde auf zwei Euro pro Übernachtung festgelegt.

Die Strafregisterbescheinigung (früher: Leumunds-, Führungs- oder 
Sittenzeugnis oder sogenanntes polizeiliches Führungszeugnis) gibt 
Auskunft über die im Strafregister eingetragenen Verurteilungen ei-
ner Person bzw. darüber, dass das Strafregister keine solche Verur-
teilung enthält. 
..........................................................................................................................................................................

Sie kann nur der betreffenden Person auf ihren Antrag hin ausgestellt werden. 

Für viele Tätigkeiten und Berufe ist die Vorlage einer aktuellen Strafregisterbe-
scheinigung erforderlich. 

Die Bescheinigung darf in den meisten Fällen nicht älter als drei Monate sein.

Die Strafregisterbescheinigung kann – unabhängig vom Hauptwohnsitz – bei 
jeder sachlich zuständigen Behörde, in deren Wirkungsbereich sich die 
Antragstellerin/der Antragsteller gerade aufhält, beantragt werden.
Die Antragstellerin/der Antragsteller muss zwecks Feststellung der Identität 
zumindest einmal, entweder bei der Antragstellung oder bei der Abholung, 
persönlich vor der Behörde erscheinen. Es besteht somit die Möglichkeit, sich 
entweder für die Antragstellung oder für die Abholung durch eine andere Person 
vertreten zu lassen. Diese benötigt hierzu eine Vollmacht.

Seit 1. Jänner 2014 kann auch eine spezielle "Strafregisterbescheinigung Kin-
der- und Jugendfürsorge" beantragt und ausgestellt werden, wenn diese

• zur Prüfung der Eignung für eine 
Anstellung für berufl iche oder 
organisierte ehrenamtliche Tätig-
keiten, bei denen es zu direkten 
und regelmäßigen Kontakten mit 
Kindern kommt, benötigt wird 

und

• eine entsprechende Bestätigung 
des (künftigen oder aktuellen) 
Dienstgebers bzw. der Organisa-
tion vorliegt.

..............................................................................................

Da die Marktgemeinde Taufkirchen 
keinen direkten Zugriff auf die Straf-
registerdaten hat, müssen diese bei 
der Landespolizeidirektion Wien ein-
geholt werden. 
Dies dauert in der Regel bis zu 5 
Tage.
..............................................................................................

Um zeitgerechte Beantragung darf 
ersucht werden.
..............................................................................................

Strafregisterbescheinigungen - Info

D

Auskunft über die im Strafregister eingetragenen Verurteilungen ei-

Bit te  rechtze i t ig  beantragen!
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Am 18.09. besuchte uns dazu DI 
Volker Dobringer vom Breitband-
büro des Landes Oberösterreich im 
Gemeindeamt, um die erforderlichen 
Schritte für den Breitbandausbau zu 
besprechen. 

Ziel dieser kostenlosen und provider-
neutralen Initiative ist es, Gemeinden 
wie uns, auf dem Weg zu einer besse-
ren Internetanbindung für die Haus-
halte und Unternehmen sowie bei 
allfälligen Förderungen zu begleiten. 

Im Gespräch mit Bürgermeister 
Schaur wurde auch der derzeit ein-
gemeldete Versorgungsstatus in den 
einzelnen Ortsteilen im Breitbandat-
las (www.breitbandatlas.info) über-
prüft.

Dabei wurde festgestellt, dass das 
Ortszentrum grundsätzlich durch die 
UPC gut versorgt sein müsste, zahl-
reiche andere Ortsteile sind jedoch 
via Festnetz oder auch von anderen 
Anbietern schlechter erschlossen. 

Ein hochgestecktes Ziel des Landes 
Oberösterreich ist die Versorgung mit 
ultraschnellem Internet für ganz 
Oberösterreich. 

Da die Fördermittel der sogenannten 
Breitbandmilliarde des Bundes für 
den Ausbau der ländlichen Regionen 
begrenzt sind, haben wir es uns zum 
Ziel gesetzt, den Ausbau in unserer 
Gemeinde zu forcieren. 

Da die Gemeinde jedoch nicht selbst 
die notwendige Infrastruktur bauen 
kann, wollen wir möglichst optimale 
Informationen für die Provider zur 
Verfügung zu stellen, sodass diese 
rascher bei uns eine leistungsstarke 
Infrastruktur zur Verfügung stellen 
können. 

Dabei sind ländliche Gemeinden bei 
der Infrastruktur gegenüber den Städ-

ten im Zentralraum meist benachtei-
ligt – wir dürfen daher diese Entwick-
lung nicht verschlafen.

Für alle, die sich in Ausbildungen 
befi nden, aber auch für Homeoffi ce 
(also Arbeiten von zu Hause aus, 
ohne ins Büro pendeln zu müssen) 
sind viel leistungsstärkere Bandbrei-
ten (so der Fachbegriff) unbedingt 
erforderlich. Auch viele neue An-
wendungen, die bei vielen unserer 
Mitbürger bereits verbreitet sind, wie 
die Nutzung von Mediatheken (ORF-
Mediathek, Netfl ix, Amazon Prime, 
Musikstreaming,…) sind nur bei 
entsprechendem Ausbau der Infra-
struktur möglich. Vor allem auch im 
Bereich der Altenpfl ege sind durch 
bessere Anbindungen Möglichkeiten 
gegeben, die Hauskrankenpfl ege län-
ger zu ermöglichen. 

***********************************************

Wir starten daher als Gemeinde eine 
Onlinebefragung für den Breit-
bandausbau für die Privathaushalte. 

Um interessierten Anbietern, die 
schnelles Internet anbieten könnten, 
den Ausbaubedarf mitteilen zu kön-
nen, bitten wir um Ihre Mithilfe. 

Je mehr Haushalte sich für einen 
Anschluss interessieren, umso eher 
kann ein Provider unsere Gemein-
de mit entsprechenden Leistungen 
versorgen.

Als Gemeinde sind wir darum be-
müht, unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern und den Unternehmen 
die notwendigen Infrastrukturmaß-
nahmen zur Verfügung zu stellen. 
Wir haben zum aktuellen Zeitpunkt 
aber lediglich die Möglichkeit der Er-
hebung des Bedarfes. 

Der Anschluss von Siedlungen, Ort-
schaften bzw. des gesamten Gemein-
degebietes kann erst nach Gesprächen 

Braucht Taufkirchen schnelleres Internet?

mit Anbietern (Provi-
dern) abgeklärt wer-
den und würde dann 
aller Voraussicht 
nach auch von diesen 
bewerkstelligt werden. 

Die Bereitschaft zu solchen meist 
umfangreichen baulichen Maßnah-
men und Investitionen ist vor allem 
von der Anschlussrate der Haushal-
te und den Förderungen Breitband-
milliarde des Bundes sowie Mittel 
des Landes OÖ. abhängig. 

Wir weisen an dieser Stelle ausdrück-
lich darauf hin, dass die Investiti-
onsentscheidung nicht im Einfl uss-
bereich der Gemeinde liegt, sondern 
von der Summe der Haushalte, die 
sich für diese Zukunftstechnologie 
entscheiden. 

Durch Ihre Mithilfe bei der Erhebung 
des Bedarfes kann unsere Gemeinde 
an Provider herantreten und diesen 
den Bedarf bei uns anonymisiert mit-
teilen. 

Da sowohl für Betriebsansiedlungen, 
als auch für viele Privathaushalte 
eine entsprechende Anbindung im-
mer wichtiger wird, bedanken wir 
uns für Ihre Mitarbeit. 

Ihre Teilnahme an der Onlinebe-
fragung kann den Ausbau in unse-
rer Gemeinde beschleunigen.

.............................................................................................

Den Fragebogen fi nden 
Sie unter folgendem Link 

https://de.surveymonkey.com/r/Tauf-
kirchenanderTrattnach

bzw. kann dieser auch über unsere 
Homepage 

www.taufkirchen.at 

abgerufen werden. 

............................................................................................

Wie bereits im Leitartikel der Gemeindenachrichten im Juni angedeutet, widmen wir uns als Gemeinde den Herausforderungen 
der Zukunft und insbesondere jenen der Digitalisierung. Um allen - egal ob im Zentrum wohnhaft oder in einer unserer zahl-
reichen schönen Ortschaften - zukünftig eine optimale Versorgung mit schnellem Internet zu ermöglichen, wird eine Online-
Befragung gestartet, die die Dringlichkeit des Breitbandausbaus erheben soll.  

Glasfaserausbau in Taufkirchen - Nutzen wir die Chance!
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Um die Verbindungsgeschwindigkeit ihres aktuellen Inter-
netanschlusses zu testen, besuchen Sie bitte die Homepage 
der Telekom-Regulierungsbehörde. 

Dieser Test hilft entscheidend mit, Regionen mit schwa-
cher Bandbreite aufzuspüren bzw. fehlerhafte Eintragun-
gen im Breitbandatlas korrigieren zu können. Besuchen 
Sie also mit ihrem PC/Notebook die Seite www.netztest.
at. Drücken Sie sodann auf RTR-Netztest starten. 

Der Netztest zeigt Ihnen die aktuelle Dienste-Qualität (Up- 
und Download, Reaktionsgeschwindigkeit, …) ihres Inter-
netzugangs. 

Während des Tests sollten sie direkt mit dem Netzwerkka-
bel mit dem PC verbunden sein. Andere Familienmitglie-
der sollten während des Testzeitpunktes (50 Sekunden) das 
Internet im Haus nicht nutzen. 
Bitte nutzen Sie auch die optionale manuelle Adresseinga-
be auf netztest.at  

Als Ergebnis liefert der Test drei Werte:

• PING: Die Antwortzeit aus dem Internet.

• DOWNLOAD SPEED: Geschwindigkeit, mit der Da-
ten heruntergeladen werden können.

• UPLOAD SPEED: Geschwindigkeit, mit der Daten 
hochgeladen werden können.

In der Vergleichstabelle fi nden Sie ein paar typische An-
wendungen und die dafür erforderliche Bandbreite:

1. e-learning: Zahlreiche Pfl ichtschu-
len, aber auch Schulen im Bereich der 
Lehrlings- und Erwachsenen-Bildung, 
haben in den vergangenen Jahren ihre 
Bildungsangebote in diesem Bereich 
massiv ausgebaut. e-learning ermöglicht 
interaktives Lernen fernab von Schu-
lungsräumen in Ballungszentren. 

2. Homeoffi ce – Egal ob für Kleinunter-
nehmen im ländlichen Bereich oder für 
Pendler. 
Eine optimale Anbindung ist Grundvor-
aussetzung, um Menschen und Arbeits-
plätze in der Region zu erhalten bzw. deren Abwanderung in 
Städte zu verhindern.

3. e-health – Bereits jetzt ist es in der Hauskrankenpfl ege 
möglich, ältere Menschen durch Live-Übermittlung der Vi-
talfunktionen (z.B. Herzschlag)  besser im Auge zu behalten. 

4. Fotobücher – Anstatt in 3 Stunden können Fotobücher bei-
spielsweise binnen 3 Minuten hochgeladen werden. 

5. Smart Home – Hier gibt es zahlreiche Beispiele: Bereits 
jetzt sind Heizanlagen mit Internetanbindung zur Steuerung 
via Handy oder Tablet Standard. Auch Rollläden und Be-
leuchtung sind über Smart Anwendungen ansteuerbar. Mo-
derne Rauchmelder übermitteln im Bedarfsfalle den Alarm 
direkt ans Handy des Hausbesitzers oder auch an die Feuer-
wehrzentrale…    

6. Unterhaltung – Filme auf Youtube dienen einerseits der 
Unterhaltung, werden aber durchaus auch zur Fortbildung ge-
nutzt. 
Ähnliche Möglichkeiten bieten seit wenigen Jahren auch An-
bieter wie Netfl ix, Amazon Prime oder Flimmit, die Fernseh-
sendungen auf Abruf anbieten. 
Diese Anwendungen machen bereits jetzt einen erheblichen 
Anteil des Datenverkehrs aus. Personen, die diese „Strea-
mingdienste“ nutzen, wollen diese auch im Urlaub nutzen. 
Somit werden Beherbergungsbetriebe (Hotels genauso wie 
Urlaub am Bauernhofbetriebe) diese Entwicklung schon sehr 
bald zu spüren bekommen.

7. Cloud – Das Ablegen und Abrufen von Daten in der Cloud 
(zählt ebenfalls zu einem der Treiber von Breitband)

Für die Teilnahme ist es wichtig, dass Sie vorab die Verbin-
dungsgeschwindigkeit Ihres Anschlusses testen. 

Bitte den Test am Stand-PC oder Laptop durchführen und 
nicht vom Mobiltelefon aus. 

Wie Sie zu diesem Test kommen, können Sie dem anschlie-
ßenden Artikel entnehmen.

Weitere Infos fi nden Sie auch auf der Homepage des Breit-
bandbüros 

www.breitband-ooe.at 
oder auf deren Facebookseite unter 

https://www.facebook.com/breitbandooe/ 

Anwendung Datenrate (mindestens)

Internet-Telefonie 0,1 Mbit/s

Radio, MP3 0,3 Mbit/s

Videotelefonat 0,5 Mbit/s

Surfen, E-Mail 2 bis 6 Mbit/s

TV in HD-Qualität 7 Mbit/s (pro Kanal)

WIE SCHNELL IST MEIN INTERNET? WARUM ICH SCHNELLES INTERNET WICHTIG?

TV in HD-Qualität 7 Mbit/s (pro Kanal)



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 7

Landwirtschaftsfoliensammlung Herbst 2018 
vom 12. - 21. November 2018

Die 45. Sammlung erfolgt im heurigen Herbst wieder in bewährter Form mit 
einem LKW-Kran und Großcontainer.

Mittwoch, 21. November 2018, von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
ASZ Kallham

Mittwoch, 21. November 2018, von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr im 
Bauhof Taufkirchen a.d.Tr.

Die Silofolien sind mit einem Kipper oder 
großem Anhänger anzuliefern, damit auch für 
den Anlieferer eine bequeme und rasche Ent-
ladung durchgeführt werden kann.

Trotz der nach wie vor angespannten Situati-
on beim Kunststoffrecycling wird auch bei der 
Herbstsammlung KEIN ENTSORGUNGS-

BEITRAG bei der Abgabe von Silofolien bei der Landwirtschaftsfoliensamm-
lung eingehoben. 

ACHTUNG NEU - Säcke mit Netze und Schnüre
• volle Säcke können KOSTENLOS zu den Foliensammelterminen abgege-

ben werden
• Anlieferung nur in Säcken möglich
• Ab 2019 wird bei der Abgabe im ASZ ein Entsorgungsbeitrag von EUR 

2,50/Sack (100 Liter) verrechnet.
• leere Säcke für Netze und Schnüre sind im Altstoffsammelzentrum erhältlich

Landwirtschaftsfoliensammlung

leere Säcke für Netze und Schnüre sind im Altstoffsammelzentrum erhältlichleere Säcke für Netze und Schnüre sind im Altstoffsammelzentrum erhältlich

Bauberatungstermine
Ein bautechnischer Sachverständi-
ge des Bezirksbauamtes Wels steht 
Ihnen am

Montag, 26. November 2018
Mittwoch, 19. Dezember 2018

jeweils ab 8.00 Uhr für allfällige 
Bauberatungen am Gemeindeamt so-
wie allgemeine Fragen des Baurechts 
zur Verfügung.

Nutzen Sie diese monatliche Service-
leistung der Marktgemeinde und des 
Bezirksbauamtes.
..................................................................................

Sollten Sie als Bauwerber einen Bau-
beratungstermin in Anspruch nehmen 
wollen, wird um Voranmeldung beim 
Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr. 
unter Tel.Nr. (07734) 4010 15 gebe-
ten. 

Die Ortsbauernschaft Taufkirchen an der Trattnach veranstal-
tet in Kooperation mit der Gesunden Gemeinde wöchentlich 
eine 

Wirbe l säu lengymnast ik . 

.................................................................................................................................

Wirbelsäulengymnastik wirkt Wunder! 
Mit richtig guten Rückenübungen bekämpft man Rückenbe-
schwerden und Verspannungen.
.................................................................................................................................

Diese fi ndet an 10 Abenden im Kultursaal statt.

Beginn ab Donnerstag, 17. Jänner 2019, 19:30 Uhr

Anmeldungen und nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei Helga Schönbauer 
unter der Tel.-Nr. (0676) 796 44 94.

Die Kursgebühr richtet sich nach der Anzahl der Teilneh-
mer.

Wirbelsäulengymnastik ist die beste Therapie und Vorsorge gegen Rückschmerzen.

Wirbelsäulengymnastik
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Da heuer wieder der Raum für das Binden der Advent-
kränze abhandengekommen ist und keine geeignete Ersatz-
räumlichkeit zu fi nden war, hat sich die Bastelrunde schwe-
ren Herzens entschlossen, heuer keinen Adventmarkt zu 
veranstalten.
...................................................................................................................................................

Als sich die Bastelrunde aus einer Gruppe von Tischmüt-
tern im Jahr 1989 zur Unterstützung des Orgelneubaus 
gründete, war nicht absehbar, dass sie so lange Bestand 
haben wird und dass so viel Geld der Pfarre, besonders für 
den Orgelneubau und den Kindergarten, zur Verfügung ge-
stellt werden kann. 

Begonnen hat es mit einem Stand beim Kirtag, ab 1991 
wurde der Taufkirchner Adventmarkt veranstaltet. Zwei 
Kochbücher wurden herausgegeben und unzählige Bastel-
arbeiten und Geschenksartikel angefertigt. 

Im Vordergrund standen aber in den 28 Jahren die Advent-
kränze, die Gestecke und der Türschmuck. Tausende dieser 
Adventssymbole wurden im Laufe der Jahre gefertigt.

Der Reinerlös der Veranstaltungen wurde für pfarrliche 
und soziale Zwecke verwendet. 

So hat die Bastelrunde in den letzten Jahren den Defi brilla-
tor für die Gemeindebevölkerung (ca. EUR 1.700,00) an-
gekauft oder die neuen „Gotteslob“-Bücher  für die Pfarre 
(ca. EUR 3.000,00) fi nanziert. 
Für die Ehejubilare wurden Erinnerungskerzen gefertigt 
und Geburtstagsbillets für die Senioren fi nanziert. Dazu 
kamen immer wieder pfarrliche Sonderprojekte, die mitfi -
nanziert wurden. 
Besonders unterstützt wurden aber die Taufkirchner Kin-
der, in dem verschiedenste Spiele und Geräte für den Kin-
dergarten angekauft wurden. 
Auch im vergangenen Jahr wurde für Spielgeräte wieder 
ein namhafter Betrag zur Verfügung gestellt.

Die noch vorhandenen Gelder werden auch in Zukunft 
weiterhin kirchlichen und sozialen Zwecken zugeführt 
werden.

11. Taufkirchner Roas
Am Freitag, den 26. Oktober 2018 fand die Wanderung des 
Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde statt.

Rund 30 motivierte Taufkirchner folgten bei strahlend 
schönem Herbstwetter Bürgermeister Gerhard Schaur bei 
der Taufkirchner Roas. 
Diese interessante Wanderung verlief an der südwestlichen 
Gemeindegrenze von Taufkirchen ca. 15 km querfeldein 
durch Äcker, Wald und Wiesen.
Ein gemütlicher Ausklang beim Kirchenwirt in Taufkir-
chen rundete die gelungene Veranstaltung ab. 
*************************************************************************

Die Gesunde Gemeinde bedankt sich bei allen für die Teil-
nahme, besonders aber bei Bürgermeister Gerhard Schaur 
für die interessante 'Roas'.
*************************************************************************

Foto: Reiter Regina

Heuer kein Adventmarkt der Bastelrunde

Die Bastelrunde bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, bei denen, die Räume zur Verfügung gestellt haben 
und allen Käuferinnen und Käufern, die so die Unterstüt-
zung der Projekte ermöglicht haben.

Ausbildung, Schulabschluss, Auszeichnungen etc.

Herr Tobias HINTERBERGER wurde von der Universität Salzburg der akademische Grad Bachelor 
of Education - University (B.Ed.Univ.) verliehen.

In diesem Zusammenhang darf neuerlich darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass die Gemeinde von geleisteten Prüfungen udgl. keine Kenntnisse erlangt. 

Jeder wird höfl ich eingeladen, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.  

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich.

                     Foto: Bastelrunde
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Hobbykünstler- und Bastelausstellung

Die Marktgemeinde ver-
anstaltete am Sonntag, 
den 04. November 2018 
im Kultursaal die bereits 
6. Hobbykünstler- und 
Bastelausstellung. 22 
Aussteller aus Taufkir-
chen und Umgebung prä-
sentierten ihre Werke und 
begeisterten mit ihren 
vielen kreativen Ausstel-
lungsstücken.
...............................................:...............

Für das leibliche Wohl 
der Besucher sorg-
te in bewährter Weise 
die Goldhaubengruppe 
mit allerlei köstlichen 
Schmankerln wie Bau-
ernkrapfen und Pofesen. 
Weihnachtskekserl wur-
den an diesem Tag eben-
falls von den Goldhau-
benfrauen angeboten.
...............................................:...............

Auf diesem Weg bedankt 
sich Bürgermeister Ger-
hard Schaur nochmals 
bei allen Teilnehmern für 
das Mitmachen.
...............................................:...............

Weiters freut sich die 
Marktgemeinde, dass die 
Aussteller mit zahlrei-
chen Besuchern belohnt 
wurden.

Das Publikum war fas-
ziniert, von den vielfäl-
tigen und einzigartigen 
Kunstwerken, welche in 
Handarbeit mit viel Lie-
be angefertigt wurden. 

Aussteller:
Aigner Franz, Aschauer Roswitha, Bauer Josef, Dirisamer Gertrude, Dornetshumer Helmut, Eibelhuber Johann, Estermann Franz, 
Frauengruber Barbara, Gschaider Heidemarie, Habenschuss Nina, Holzinger Sabine, Hörbinger Siegmund, Milla Claudia, Moser 
Gudrun, Moser Herbert, Murauer Josef, Schmid Andrea, Stumpfl  Alois, Tengg Elisabeth, Trinkfass Regina, Wiesinger Isabella,          
Zehetner Gerlinde

EIN PAAR EINDRÜCKE DER GELUNGENEN VERANSTALTUNG
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Winterdienst und Gehsteigräumung

Bei der Durchführung des Winterdienstes kommt es immer 
wieder zu Behinderungen aufgrund abgestellter Fahr-
zeuge auf den Straßen und Gehsteigen. 

Die Fahrzeugbesitzer werden im eigenen Interesse 
demnach gebeten, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund 
zu parken. 
Ansonsten kann ein ordnungsgemäßer Winterdienst 
(Schneeräumung und Streuung) nicht erfolgen, da die 
Räumfahrzeuge teilweise so behindert werden, dass eine 
Durchfahrt nicht möglich ist, ohne eine Sachbeschädigung 
zu begehen oder zu riskieren. 

Denken Sie daran, dass unsere engagierten Mitarbeiter 
bereits in den Nachtstunden für Ihre Sicherheit unterwegs 
sind! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 24 Abs. 3 d) StVO das Parken auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen 
für den fl ießenden Verkehr frei bleiben, verboten ist. 

Bitte beachten Sie, dass Schnee von Haus- und Gara-
genausfahrten nicht auf die Fahrbahn ausgebracht 
werden darf, sondern auf eigenem Grund abzulegen ist. 

Dies gilt auch für den vom Schneepfl ug geräumten Schnee. 
Dieser darf auf keinen Fall wieder auf die Fahrbahn gewor-
fen werden.

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten (ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und forstwirtschaft-
lichen Liegenschaften) dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als                     
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befi ndlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
..................................................................................................................

Die fallweise Gehsteigsäuberung durch 
die Gemeinde befreit jedoch die Eigentümer 

n i c h t  von ihren Anrainerpfl ichten 
gemäß § 93 Abs. 1 StVO.

Die Anrainer dürfen sich n i c h t  darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde 

überhaupt und rechtzeitig geräumt werden, 
sondern die Gemeinde die Räumung 

oder eventuell auch Streuung der Gehsteige 
nur sporadisch vornimmt, 

und zwar nur dann, wenn aus 
organisatorischen Gründen ein entsprechender 

Personal- und Maschineneinsatz möglich ist. 

Das heißt, die gesetzliche Verpfl ichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung 
verbleiben beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Die Verpfl ichtung des Liegenschaftseigentümers nach § 93 Abs. 
1 StVO erstreckt sich auch auf den durch einen Schneepfl ug der 
Straßenverwaltung auf den Gehsteig verbrachten Schnee (VwGH 
28.10.1988).

Winterdienst Gehsteigräumung

Die Mitarbeiter der Marktgemeinde und der Fa. Möseneder bemühen sich, 
den Winterdienst ordnungsgemäß und zeitgerecht durchzuführen. 

Wir bitten um Verständnis, dass ein Räum- und Streuplan einzuhalten ist und hoffen, 
dass durch ein gutes Zusammenspiel der Gemeinde und des privaten Verantwortungsbewusstseins 

auch in diesem Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehwege und 
der öffentlichen Straßen möglich ist.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt!
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Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufk irchen an der Tratt nach 72
   kindergarten@taufk irchen.at

Aktuelles aus Kindergarten & Krabbelstube

Rückschau Erntedankfest
Am 30.09.2018 nahmen unser Kindergarten und unsere Krabbelstube beim Erntedankfest

der Pfarre Taufk irchen teil. 
Bei diesem Fest gestalteten wir einen Lied-Beitrag und wir nahmen einen schön ge-
schmückten Erntewagen mit zur Prozession. 

Herzlichen Dank an alle Eltern, die uns die Gaben dazu mitgegeben haben und be-
sonderen Dank an Gudrun Moser, die uns unseren Wagen so schön geschmückt hat! 

Am 01.10.2018 bereiteten wir aus den Gaben eine leckere Erntedankjause mit unseren 
Kindern zu.

Hopsi Hopper im Kindergarten
In insgesamt 15 Turnstunden begeisterte Mag. Elisabeth Stuhlberger vom Verein ASKÖ unsere Kindergar-
tenkinder. 

"Gesundheit", Hopsi Hopper spricht, "entsteht durch Leben im Gleichgewicht!" Chronischer 
Bewegungsmangel schwächt, fördert Übergewicht und macht krank. Gesunde Bewegungsförderung 
muss daher so früh wie möglich beginnen. Das Projekt Hopsi Hopper begann im Jahr 1993 und kann 
jedes zweite Jahr kostenlos im Kindergarten angeboten werden. In unserem Kindergarten profi ti eren 
wir bereits seit einigen Jahren von diesem tollen Projekt!

Wir kochen sehr gerne!
Unsere Kinder bereiten mit uns sehr gerne leckere Köstlichkeiten zu: Apfeltaschen, leckere Obstkuchen, Pizza, Toast, Ap-
felmus, Apfelkompott , Apfel-Marmelade, Brote mit Aufstrich, … 

Alles wird interessiert gemeinsam verkocht, gebacken und mit Appeti t verkostet und aufgegessen. 

Nebenbei werden beim Zubereiten viele Lerngelegenheiten in spielerischer Weise geboten: Handlungsabläufe durch die 
Reihenfolge der Zubereitung, Förderung der Feinmotorik, z.B. beim Schneiden, Förderung der Sinne und der Mundmoto-
rik. Und natürlich bei der gemeinsamen Jause der Gemeinschaft ssinn! Guten Appeti t!

Sie erreichen uns im Kindergarten:
   0664 136 030 8
   07734 2788

Sie erreichen uns in der Krabbelstube:
   0664 731 926 64
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Unsere Volksschule berichtet VS Taufkirchen
4715 Taufkirchen/Tr. 44 

Schulkennzahl: 408321
Tel.: 07734/2657

Fax: 07734/2657-17
e-mail: s408321@schule-ooe.at

Bei den Sitzungen des Klassenforums wurden folgende 
Klassenelternvertreter gewählt:

 Maria Moser   1. Klasse
 Markus Andeßner  2. Klasse
 Michaela Stöckl   3. Klasse
 Magdalena Märzendorfer 4. Klasse

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und danken 
für euer Engagement!

**************************************************************************

REPTILIENSCHAU
Am 16. Oktober fand im Turnsaal eine Reptilienschau statt. 

Herr Denk erzählte den Kindern viel über seine Tiere und 
manche davon durften sogar gestreichelt werden!

Ringelnatter, Chamäleon, Bartagame, Skorpion, Vogelspin-
ne, griechische Landschildkröte & Co faszinierten unsere 
Schüler, doch für viele war das „Wandelnde Blatt“ am ein-
drucksvollsten.

**************************************************************************

HURRA! Alle 4. Klassler haben die RADFAHRPRÜFUNG 
bestanden!

Nach intensiver Vorberei-
tung durch Frau Lehrerin 
Friedl hielten am 19.10. 
die Kinder ihren ersten 
„Führerschein“ in Hän-
den. 

Die Radstrecke war für 
manche eine echte He-

rausforderung, da es in Taufkirchen ganz schön bergauf 
geht. Aber bekanntlich macht ja Übung den Meister! 

Nach gelungenem Abschluss gratulierte auch unser Bür-
germeister Gerhard Schaur und spendierte Bosner, die von 
unserer Schulköchin Manuela Friedwagner mit tatkräftiger 
Unterstützung unserer Schulwartin Regina Hörmanseder 
zubereitet wurden.

Herzlichen Dank an alle!

 

GESUNDE SCHULTÜTE

Im Rahmen der jährlichen Aktion „Gesunde Schultüte“ 
statteten Gudrun Moser und Petra Kaltenböck in Vertre-
tung der Ortsbäuerinnen und Bgm. Gerhard Schaur der 1. 
Klasse am 22. Oktober einen Besuch ab.

Von den Taufkirchner Bäue-
rinnen erhielt jedes Kind ein 
Körberl, gefüllt mit gesunden, 
regionalen und selbstgeba-
ckenen Köstlichkeiten (Apfel-
saft, Käsestangerl, Cantuccini, 
getrocknete Apfelringe, ..)

Die Bäuerinnen machten die Kinder darauf aufmerksam, 
wie bedeutend eine gesunde Ernährung für den Lernerfolg 
ist. Informiert wurden die SchülerInnen auch, wie und wo 
die Lebensmittel herkommen und wie wichtig es ist, beim 
Einkaufen auf die verschiedenen Gütezeichen zu achten.

Aus der St. Pius Werkstätte in Peuerbach stammte das 
Holzkörberl. Herzlichen Dank!

**************************************************************************

SU-PROJEKT der 4. Klasse
Wie viele Bundesländer hat 
eigentlich Österreich? 

Wo genau liegt Oberöster-
reich? Kann man die Bun-
desländer essen? Können 
die Schüler der 4. Klasse Österreich aus dem Kopf zusam-
men puzzlen?

Antworten auf diese Fragen ließen sich in einer Sachunter-
richtsstunde spielerisch und lecker herausfinden.  

Aus Mürbteig entstanden die einzelnen Landesteile Öster-
reichs, die die Kinder mit ihrer Lehrerin Frau Friedl nach 
dem Backen noch beschrifteten. Wir haben Österreich 
zum Fressen gern!

Neues aus der Schule - Oktober 2018
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"HALLO AUTO"
hieß es am 25. Oktober für die 16 Kinder der 3. Schulstufe 
der Volksschule Taufk irchen.

Bei diesem vom ÖAMTC durchgeführten Workshop wurde 
den Schülern durch Selbsterfahrung der Begriff  "Anhalte-
weg" sehr anschaulich vermitt elt. 

Auch die örtliche Feuerwehr kam "zum Einsatz", als es dar-
um ging, den Bremsweg eines Fahrzeuges bei nasser Fahr-
bahn zu demonstrieren. 

Abschließend durft en die Kinder mithilfe eines am Beifah-
rersitz eingebauten Bremspedales das Auto selbst bis zum 
Sti llstand abbremsen. 

Die gewonnenen Erkenntnisse können nun dazu beitra-
gen, dass die Kinder im Straßenverkehr sicherer unter-
wegs sind.

**************************************************************************

30.10.:  Sparen – Luft ballonstart  mit  der Raiba 

Fotos zu diesem Artikel: VS Taufkirchen

NACHMITTAGSBETREUUNG
In der Nachmitt agsbetreuung ist immer was los. Wir bas-
teln mit allem, was die Natur uns bietet. Wir malen auch 
mit Seifenblasen, wir haben nicht nur im Wald ein Haus 
gebaut, sondern auch ein selbstgebautes Kartonhaus mit 
selbst gebauten Möbeln schmückt jetzt unsere Schule. 
Das Spielen und Bewegen kommt bei uns natürlich auch 
nicht zu kurz. Wir sehen uns als eine kleine Familie, wo 
Zusammenhalt und Spaß im Vordergrund steht.

**************************************************************************

Die 18. Weihnachtsaktion der OÖ Landlerhilfe

‚Christkindl aus der Schuhschachtel‘
Eine Aktion der Freude! 
Die Gemeindebevölkerung wird eingeladen, sich an dieser Aktion zu beteiligen. 
........................................................................................................................................................................................................

Bereits seit dem Jahr 2000 führt die OÖ. Landler-
hilfe ihre Weihnachtsaktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ durch.

Seit Beginn dieser humanitären Aktion, die vom 
Land OÖ., vielen Sponsoren und Förderern alljähr-

lich unterstützt wird, konnten mit vielen tausenden ehrenamtlichen Helfern be-
reits mehr als 250.000 Pakete und seit 2010 auch das ORF Friedenslicht als 
Symbol des Friedens überbracht werden.

Alljährlich führt uns die über 2300 km lange Reise mit über hundert ehrenamt-
lichen Helfern in die ukrainischen Waldkarpaten, wo noch immer Nachfahren 
oberösterreichischer Aussiedler in teilweise ärmsten Verhältnissen leben. 

Oberösterreichs Kinder und ihre Familien sind auch heuer wieder aufgerufen, 
Schuhschachteln mit Süßigkeiten, Hygieneartikel, Schul- und Spielsachen zu 
füllen und damit zu Weihnachten einem Kind, dem es nicht so gut geht, eine 
große Freude zu bereiten. 

Aufgrund der hohen Transportkosten würden wir uns über die Abgabe von 1 € 
je Paket sehr freuen.

Wir suchen daher wieder Kinder und 
Familien, Privatpersonen, Kindergärten, 
Schulen, Pfarren, Vereine, Gemeinden, 
Sponsoren und Firmen, die uns Weih-
nachtspakete und Sachspenden zur 
Verfügung stellen bzw. uns mit einer 
Spende (IBAN: AT41 3400 0000 0082 
5000, BIC: RZOOAT2L bei der Raiffei-
senlandesbank OÖ) zur Abdeckung der 
Transportkosten unterstützen.
..................................................................................

ALLE, die mitmachen wollen, 
sind herzlich willkommen und 

werden gebeten, sich bei 
der OÖ. Landlerhilfe bis 

12. Dezember 2018 zu melden 
(Tel.-Nr. (0732) 60 50 20 oder 

helmut.atzlinger@landlerhilfe.at).
..................................................................................
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Sturzprävention für SeniorInnen ab 70 Jahren

Diese und ähnliche Fragen standen im Mittelpunkt eines 
persönlichen Gesprächs zwischen Bürgermeister Gerhard 
Schaur und dem Leitungsteam der Kundenservicestelle 
Grieskirchen. 

...................................................................................................................................................

Die OÖGKK ist in allen Bezirken Oberösterreichs präsent 
und möchte ihr Netzwerk persönlicher Kontakte weiter 
ausbauen. Die Gemeinden wissen sehr genau, wo bei ihren 
Bürgern der Schuh drückt, auch in Fragen der Gesundheits-
versorgung. Gerade bei schwierigen Ärzte-Nachbesetzun-
gen können von der Gemeinde oft wichtige Beiträge ge-
leistet werden. 

Daher will die OÖGKK ihre Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden und Bürgermeistern vertiefen. 

Versorgung im Bezirk Grieskirchen 

Im Bezirk Grieskirchen gibt es 32,4 Planstellen für Allge-
meinmedizin. Bis auf zwei Stellen sind derzeit alle besetzt. 

Die OÖGKK bemüht sich intensiv, Nachfolger bzw. Nach-
folgerinnen zu fi nden, wenn ein Hausarzt aufhört, und ar-
beitet dabei eng mit der Ärztekammer für OÖ zusammen. 

Angebote der OÖGKK im Bezirk Grieskirchen 

Auch im Bezirk Grieskirchen ist die OÖGKK mit eigenen 
Einrichtungen vertreten und zwar mit dem Kundenservice 
und dem Chefärzlichen Dienst in Grieskirchen, mit einer 
kleineren Servicestelle in Peuerbach und mit dem Linzer-
heim in Bad Schallerbach, wo Kuren angeboten werden. 

Der Kundenservice Grieskirchen bearbeitet pro Jahr mehr 
als 42.000 persönliche und fast 53.500 telefonische Kun-
denkontakte (Zahlen für 2017). 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der OÖGKK bieten 
umfangreichen Service. Sie bearbeiten z.B. Anträge, bera-
ten in Sachen Kinderbetreuungsgeld oder Krankenstand, 
nehmen Wahlarztrechnungen entgegen oder helfen im 
Rahmen des Netzwerks Hilfe, wenn jemand rasch Unter-
stützung braucht. 

Darüber hinaus gibt es diverse Angebote der OÖGKK für 
Gesundheitsförderung, z.B. Rauchausstieg, Abnehmen, El-
ternbildung, Zusammenarbeit mit Schulen und Betrieben 
etc. 

Diverse Kurse werden auch in der Kundenservicestelle 
Grieskirchen angeboten. 

Austausch zwischen OÖGKK und Bürgermeister
Wie steht es um die Zukunft der hausärztlichen Versorgung? 
Wie können OÖGKK und die Gemeinden in Oberösterreich an einem Strang ziehen, um Nachfolgerinnen und Nachfolger für 
pensionierte Allgemeinmediziner zu fi nden? 
Welches Angebot bietet die OÖGKK ihren Versicherten im Bezirk Grieskirchen?

Nähere Informationen erhalten sie unter: 

www.ooegkk.at 

oder unter der Telefonnummer 05-7807-183900 

...................................................................................................................................................

Die OÖGKK ist auch Arbeitgeberin im Bezirk Grieskir-
chen: 77 Personen (inkl. Teilzeitkräfte) arbeiten für die 
OÖGKK, 64 davon im medizinischen Bereich, überwie-
gend im Kurhaus „Linzerheim“.

...................................................................................................................................................

Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt einmal pro Jahr – aus den 
unterschiedlichsten Gründen. 

Eine zielgerichtete Sturzprävention sorgt dafür, dass 
schwere Stürze verhindert werden können. 
Aus diesem Grund bietet die OÖGKK in Zusammenarbeit 
mit dem Institut Jansenberger eine zielgerichtete Sturzprä-
vention „Trittsicher und mobil mit der OÖGKK“ an und 
sorgt so dafür, dass schwere Stürze verhindert werden kön-
nen.

Voraussetzungen:
Zielgruppe: selbstständig lebende Personen ab ca. 70 Jah-
ren, die in Oberösterreich versichert sind.

Ablauf und Leistungen:
Kursdauer: 12 x 50 Minuten
Teilnehmerzahl: mind. 8 bis max. 10 Personen

...................................................................................................................................................

Information und Anmeldungen:
Institut für sportwissenschaftliche Beratung

Mag. Harald Jansenberger
Telefon: 0650 - 54 27 253

E-Mail: sturzpraevention@ooegkk.at
Internet: www.ooegkk.at/sturzpraevention

...................................................................................................................................................
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Erhebung Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019
Schenken Sie uns einige Minuten Ihrer kostbaren Zeit

Mit den gewonnenen Informationen 
lassen sich Zusammenhänge von 
Krankheitshäufi gkeiten, Gesund-
heitsverhalten und gesundheitsrele-
vanten Risikofaktoren analysieren 
und Unterschiede nach Alter, Ge-
schlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten Einfl ussfaktoren 
erkennen. Die Gesundheitsbefra-
gung gibt Auskunft über die Inan-
spruchnahme von Versorgungsein-
richtungen und die Teilnahme der 
Bevölkerung an Präventions- und 
Früherkennungsangeboten. Die in 
der Gesundheitsbefragung erhobenen 
Daten sind eine wichtige Vorausset-
zung für die Gesundheitspolitik und 
Versorgungsstellen, um sich an den 
aktuellen Bedürfnissen der Menschen 
orientieren zu können.
..............................................................................................

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verord-
nungen der Europäischen Parlaments und des 
Rates (EG. Nr. 1338/2008 sowie 141/2013). 

Die Republik Österreich ist daher ver-
pfl ichtet, Informationen zu Gesund-
heitszustand, Gesundheitsverhalten 
und zur gesundheitlichen Versorgung 
der Österreicher und Österreicherin-
nen zu erheben und zu veröffentli-
chen.

Nach einem Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister 
Personen ab 15 Jahren in Privathaus-
halten in ganz Österreich für die Be-
fragung ausgewählt. 

Die ausgewählten Personen werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Oktober 2018 bis Februar 
2019 mit diesen Personen Kontakt 

Die Statistik Austria führt derzeit im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz die Österreichische Gesundheitsbefragung durch. 
Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die Gesundheitsberichterstattung.

aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Er-
hebungspersonen können sich ent-
sprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versor-
gungsregionen Daten vorliegen, ist 
eine Beteiligung der Bevölkerung 
unverzichtbar. Österreichweit sollen 
15.000 Personen teilnehmen, um aus-
sagekräftige und somit repräsentative 
Daten zu erhalten.
..............................................................................................

Weitere Informationen zur Österrei-
chischen Gesundheitsbefragung er-
halten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 

1110 Wien
Tel.-Nr. (01) 711 28 8338 
(Mo-Fr 08:00-16:00 Uhr)

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung

Fotowettbewerb
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Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipps für Herbst und Winter

Winterkompott mit Pinienkernen und Vanille

Zutaten:
180 g Rosinen 
180 g Marillen getrocknet 
180 g Birnen getrocknet 
180 g Dörrzwetschken 
4 Birnen 
50 g Zucker 
600 ml Wasser 
200 ml Rotwein bzw. Saft für Kinder

Zubereitung:
Trockenobst in heißem Wasser 10 min einweichen. Birnen waschen, vierteln, entkernen und mit dem Zucker zugeben.          
5 min bei schwacher Hitze garen. Die restlichen Zutaten, außer dem Portwein, zufügen und 5 min kochen lassen. Ab-
schließend Portwein zugeben und etwas ziehen lassen. Pinienkerne in einer Pfanne trocken goldbraun rösten und über das 
Kompott streuen. 

****************************************************************************************

Rezepttipp
****************************************************************************************

...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Nach einem schönen Altweibersommer steht nun der Herbst vor der Tür. Um im nass-kalten Wetter fi t zu bleiben, haben wir 
hier die wichtigsten Tipps für Sie zusammengefasst!
...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

So kommen Sie gesund durch Herbst und Winter

• Frische Luft tut gut: Auch wenn es draußen kalt ist, gehen Sie an die frische Luft. Tageslicht und frische Luft ver-
bessern die Stimmung, regen das Immunsystem an und machen Sie fi t. Nutzen Sie zum Beispiel die Mittagspause für 
einen kleinen Spaziergang. Vergessen Sie auch nicht darauf, regelmäßig zu lüften. Sie machen es den Bakterien und 
Viren schwerer, sich einzunisten.

• Vitamine & ausreichend Trinken:  Viel frisches Obst und Gemüse stärken den Vitaminhaushalt. Folgende Lebens-
mittel helfen einem angeschlagenen Immunsystem wieder auf die Beine: Ingwer (zum Beispiel in Kombination mit 
Zitrone und Honig mit heißem Wasser übergießen), Hagebutte, Sanddorn oder Holunder. Und: Trinken Sie auch in 
der kalten Jahreszeit ausreichend (2 Liter pro Tag). Durch das Heizen wird die Luft in den Räumen trocken, was sich 
wiederum auf unsere Schleimhäute auswirkt. Umso trockener die Schleimhäute, desto leichter erwischen uns Viren und 
Bakterien.

• Sport treiben: “Regelmäßiger Sport“ ist eine weitere Möglichkeit, um Ihre Abwehrkräfte zu stärken. Wenn Sie beim 
nassen, kalten Herbstwetter lieber nicht nach draußen gehen, wie wäre es zum Beispiel mit dem Besuch einer Schwimm-
halle?

• Den Bakterien und Viren keine Chance geben: Waschen Sie sich regelmäßig die Hände, damit sich Viren und Bakte-
rien gar nicht erst verbreiten können.

• Und zu guter Letzt:  “Lachen hilft!“ Wer häufi g lacht, stärkt neben seinem Wohlbefi nden auch sein Immunsystem. 
Versuchen Sie es: Lächeln Sie und Sie werden sehen, Ihr Gegenüber wird es Ihnen gleich tun.

6 Pimentkörner 
2 Zimtstangen 
1 Vanilleschote 
6 Gewürznelken
8 Pfefferkörner schwarz 
etwas Portwein 
Saft und Schale einer 
unbehandelten Zitrone 
100 g Pinienkerne
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Mitteilungen

Bastelei in der Holzerei - Der kreative Weihnachtsmarkt
Wann:  Samstag, 24. November 2018 von 10.00 bis 18.00 Uhr
 Sonntag, 25. November 2018 von 09.30 bis 16.00 Uhr
Wo: In Widldorf 14, 4715 Taufkirchen (ehemalige Tischlerei)

Unsere Aussteller bieten folgende selbstgemachte Produkte und 
Bastelarbeiten:
Kindersachen, Schmuck, Holzprodukte, Weihnachtskrippen, Türkränze, Adventkränze, Weihnachtsdeko, Teemischungen, 
Weihnachtskekse, Kräuterkörbe und vieles mehr ...
Der Reinerlös des Weihnachtsmarktes wird an die Stiftung Kindertraum gespendet.
Samstag, 17.00 Uhr: Musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes durch das GLES-Ensemble!
Für die passende kulinarische Verpfl egung wird natürlich bestens gesorgt.

Ordination Dr. Ruttinger 
Die Ordination Dr. Ruttinger ist in der Zeit vom 19.11.2018 bis 23.11.2018 geschlossen.

****************************************************************************************

"Die g'sunde Watschn"
...... und ihre möglichen Folgen.

Vortrag mit Primaria Dr. Adelheid Kastner
Dienstag, 4. Dezember 2018, 19:00 Uhr, Raiffeisensaal der Raiffeisenbank Ried

Unkostenbeitrag EUR 10,00
Anmeldung unbedingt erforderlich: frauenberatungsstelle@inext.at oder Tel.-Nr. (0664) 5178530

www.frauennetzwerk3.at 

            11. Oktober 2018 - Kremplweg Sonnenbrille

17. Oktober 2018 - Volksschule Babyspielzeug

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände fi nden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at 

unter Aktuelles / Fundgegenstände
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Stammtisch für Pfl egende Angehörige 

Der nächste Pfl egestammtisch fi ndet wieder an einem Dienstag im Gemeindeamt Pötting statt: 

20. November 2018

Nähere Informationen zu den Stammtischen erhalten Sie bei Fr. Maurer, Tel.-Nr. (07733) 60 55. 

****************************************************************************************

FF Unterstetten - Punschstand
Die FF Unterstetten lädt am Samstag, den 22. Dezember 2018 zum Punschstand mit Krippen- und                      
Weihnachtsausstellung ab 14.30 Uhr beim Feuerwehrhaus in Unterstetten herzlich ein.

Die FF Unterstetten freut sich auf euer Kommen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Landesmusikschule Neumarkt/H. und Zweigstelle Riedau informieren

• Pramtaler Advent in der Pfarrkirche Riedau am Samstag, 01. Dezember 2018, 17.00 Uhr 
• Adventkonzert im Veranstaltungssaal s`Zentrum in Kallham am Donnerstag, 13. Dezember 2018, 
 18.30 Uhr

Vorhang auf
für Menschen mit Handicaps und ihre besonderen Talente

Freitag, 23. November 2018, Manglburg Grieskirchen

ab 18.00 Uhr:  Ausstellung und künstlerisches Arbeiten
19.00 Uhr:  Beginn des Bühnenprogramms

EINTRITT FREI

****************************************************************************************

Kompostieren mit Regenwürmern - Vortrag  

Wie geht's richtig? Wurmkiste Komposthaufen und co ... Diese und viele weitere spannende Themen 
zum Thema Ökosystem Wurmkomposter werden in diesem Vortrag von Wurmexperte David Witze-
neder, bekannt aus der Puls 4 Show "2 Minunten 2 Millionen", angesprochen.

Mittwoch, 21. November 2018 , 19.30 Uhr, Emmas Laden

****************************************************************************************

Wie geht's richtig? Wurmkiste Komposthaufen und co ... Diese und viele weitere spannende Themen 

****************************************************************************************

Katholisches Bildungswerk - Adventmeditation

Das Kath. Bildungswerk lädt ein zur traditionellen Adventmeditation: 

Samstag, 8. Dezember 2018 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Musikalische Gestaltung: Quartett Flexibile

****************************************************************************************
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Bieten: Aufgaben, die nach
Kopf, Herz und Bauch verlangen.

generali.at/karriere

Suchen: KundenbetreuerInnen im Außendienst zur Verstärkung des Teams Gerhard Berger 

Mit den Besten in die Zukunft. Als KundenbetreuerIn der Generali.

Wir suchen leistungsorientierte und verkaufsstarke KundenbetreuerInnen im Außendienst für Taufkirchen und angrenzende Gemeinden.

Zu den Hauptaufgaben zählen:
- Aufbau, Ausbau und Weiterentwicklung von Kundenbeziehungen
- Persönliche Beratung und Betreuung der Kunden vor Ort

Wir erwarten von Ihnen:
- Kontaktfreudigkeit, Kundenorientierung, Einsatzbereitschaft
- Selbstbewusstes Auftreten und ein hohes Maß an Eigenverantwortung
- Freude am Verkauf, Lernbereitschaft und Selbstmotivation

Wir bieten Ihnen:
- Möglichkeit, einen bestehenden Kundenstock zu übernehmen
- Ein leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen mit einem Bruttoeinstiegsgehalt von jährlich mindestens € 22.575,70.

Haben Sie Interesse an dieser Stelle?
Wir freuen uns über Ihre Online-Bewerbung auf der Generali Website unter generali.at/karriere.

Ihr Ansprechpartner: Josef Grünseis
M +43 676 8252 1712 
josef.gruenseis@generali.com

Unter den Flügeln des Löwen.

Stadtamt Peuerbach - Stellenausschreibung

Das Stadtamt Peuerbach sucht eine(n) Bauhofmitarbeiter(in) in Vollzeit zum ehestmöglichen Dienstbeginn.

Weitere Infos fi nden Sie auf der Homepage des Stadtamtes Peuerbach unter www.peuerbach.at.

Marktgemeinde Neumarkt/H. - Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde Neumarkt im Hausruckkreis sucht zum Eintritt ab Jänner 2019 eine(n) Mitarbeiter(in) 
für das Gemeindeamt Bürgerservice und Bauamt teilzeitbeschäftigt (15-20 Wochenstunden)

Weitere Infos fi nden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde www.neumarkt-hausruckkreis.at.

****************************************************************************************

****************************************************************************************

Stammtisch: Ihr gutes Recht

Jeden 1. Mittwoch im Monat informiert Sie Notarin Dr. Wiltrud Maria Frei über Aktuelles & Wissenswertes zum Thema 
Kauf, Steuern, Übergabe, Testament, Erben ….

Nur wer seine Rechte kennt, kann diese auch geltend 
machen!
Die Stammtische fi nden im Notariat Frei, Am Rossmarkt 21 
(oberhalb Kellerwerk), Grieskirchen statt.
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich! Tel.-Nr. (07248) 66466, 
kanzlei@notariat-frei.at - www.notariat-frei.at +43 (0) 7248 66 4 66 www.notariat-frei.at

Ihre Notarin am Roßmarkt 21

ÖFFENTLICHE NOTARIN

Rechtssicherheit
Immobilien
Unternehmen

****************************************************************************************
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Herzlichen Glückwunsch!

16. Oktober 2018
OLIVER

als Sohn von Susanne und Werner HINTERMAYR

Fo
to

: P
riv

at

Geburt

Goldene Hochzeiten

Alfred und Hildegard LOIDL Ernst und Anna MAYER

Helmut und Christine STÖGER

Herzliche Glückwünsche!
****************************************

****************************************
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Geburtstagsjubilare

Maria EIBLHUBER
90 Jahre

Herzliche Glückwünsche!
****************************************

Johann WAGNER
80 Jahre

Maria SCHRÖDL
95 Jahre

Karl PICHLER
85 Jahre

NIMMERFALL Katharina, Unterolzing 2, 89 Jahre

LOIDL Erna, Aichet 5, 62 Jahre

11. Oktober 2018

15. Oktober 2018

Sterbefälle

Aufrichtige Anteilnahme!

*****************************************

Draga IVANOVIC
75 Jahre
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E-Mail: gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at

Internet: www.taufkirchen.at

Tel.: 07734 4010

Fax: 07734 2856

Unsere Gemeinde

ONLINE
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz.

t-
chutz 

ist der 

chutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Fußgänger:

• helle kleidung tragen
• kleidung mit reflektoren ausrüsten
• auf rundum-sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen tragepflicht verwenden
• Vorbild für kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• leuchtpedale
• speichenreflektoren
• licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• immer wieder prüfen, ob alle lichter funktionieren
• licht und scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• rechtzeitig abblenden

Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

selbstschutz ist der beste schutz bei: 

Dunkelheit im StraSSenverkehr

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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Zum Nikolokränzchen mit
Kutschenfahrt und Nikolosackerl

für die Kinder !!!

am 6. Dezember 2018 ab 17.00 Uhr im
Vereinshaus des Siedlervereins Taufkirchen

Für das leibliche Wohl, ist mit Leberkässemmeln,
Glühwein, Punsch, Kinderpunsch, sowie

kalten Getränken bestens gesorgt.

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich der Vorstand des SV.
Obmann Willi Zechner Tel.: 07734 2762 oder 0699 11988592
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Kultursaal /  Gemeindezentrum    Taufkirchen

Wir   Musiker   freuen   uns   auf   euer   kommen!

herbstkonzert   2018

17.  november    /  20   Uhr

Der Musikverein Taufkirchen lädt auch heuer wieder  
zum Herbstkonzert unter der musikalischen Leitung von  
Werner Gittmaier ein! Kommt und lasst Euch verzaubern!  

Genießt einen Abend von traditioneller bis moderner Blasmusik!

Mit Highlights aus „Gullivers Reisen“,  
„Alcatraz“, dem Walzer „Rosen aus dem Süden“

und vielen mehr!
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Punschstand
derFF Hehenberg

Freitag, 23.November
ab 1700 Uhr

8.Dezember
ab 1700 Uhr

Samstag,

Der Reinerlös wird für den Ankauf von Feuerwehrgeräten verwendet!

Vor und im beheizten Feuerwehrhaus in Hehenberg

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem
traditionellen Punschstand ein mit

Postentgelt
bar bezahlt

Punsch
Glühwein, Glühmost

Kinderpunsch
Fassbier

kleinen Imbiss
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Bratwürstelsonntag
am

1. Adventsonntag
2. Dezember

ab 10:30 Uhr
beim Feuerwehrhaus Taufkirchen

Wir möchten dich/euch dazu recht herzlich 
einladen!

Zusätzlich zu Bratwürstel und Kuchen bieten wir

Steckerlfische 
an – wie gewohnt auch zum Mitnehmen!

Auf euer Kommen freut sich die F.F Taufkirchen.
Der Reinerlös wird für den Ankauf neuer Gerätschaften verwendet.
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